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Die Kümpfe in den Karrasbergen

Eine bedeutſame Publikation wird in den nächſten Tagen
die Preſſe verlaſſen der Bericht des Großen General

abes über den Hottentottenkrieg aus den im
Verlage von Mittler u Sohn in Berlin erſcheinenden
Vierteljahrsheften für Truppenführung und Heereskunde
Wir ſind in der Lage heute ſchon aus dem Kapitel Die
Kämpfe am Auob und in den Karrasbergen unſeren Leſern
die intereſſanteſten Epiſoden mitteilen zu können Aus den
amtlichen Telegrammen die die Nachrichten über den Verlauf
der Kämpfe in Südweſtafrika bekanntgaben läßt ſich auch
nicht annähernd erkennen mit welchen Schwierigkeiten die
Kiederwerfung des Auſſtandes durchgeführt werden mußte
Fett wo der Große Generalſtab auf Grund der Gefechts
derichte und der Ausſagen der inzwiſchen gefangenen Groß

leute der Hottentotten ein objektives und umfaſſendes Bild
der Ereigniſſe liefert kann man erſt ermeſſen was unſere
Truppen in dem dreijährigen Ringen mit einem zähen und
und grauſamen Gegner geleiſtet haben

Die Schilderung der Kämpfe in den Karrasbergen um
faßt die konzentriſchen Operationen gegen Hendrik
Witboi und Stürmann die Führer der Hottentotten
und der Orlogleute im Namalande Am 1 Januar 1905

hatte die Abteilung des Majors Meiſter als eine der
zur Einkreiſung des Feindes ausgeſandten Kolonnen den
Vormarſch über Witkrams nach Groß Nabas angetreten
An den Waſſerſtellen bei Groß Nabas wurde der Feind
vermutet Um 5 Uhr abends bezog die Kolonne in einer
von Natur aus ſtarken Stellung ein Lager Am nächſten

Morgen wurde der Weitermarſch angetreten Vor dem
Abmarſch konnten glücklicherweiſe Waſſerwagen Waſſerſäcke
und Feldflaſchen mit friſchem Waſſer wenigſtens teilweiſe

geſüllt werden Gegen 6 Uhr morgens erhielt die Spitze
von mehreren Klippen hefliges Feuer auf nahe Entfernung
Es wurden die drei Kompagnien der dw entwickelt
der Feind räumte daraufhin die Stellung Aber nachdem
die Abteilung kanm 300 Meter zurückgelegt hatte ſchlug ihr
auf 300 Meter heftiges Schnellfeuer entgegen Der
Gegner hatte ſeine Stellung nur verlaſſen um in einer
verſchanzten ſeſtungsartigen anderen um ſo zäheren Wider
ſtand zu leiſten Er hielt einen klippenreichen in der Front

faſt ſtürmfreien Höhenzug beſetzt der ſich von dem höheren
Dünengelände nach dem Flußtal allmählich herabſenkte
Hier ſtand Stürmann mit einem Teile ſeiner Gottes

ſtreiter und den Orlogleuten während Hendrik mit dem
größten Teile der Orlogleute in die Dünen gegangen war

um die linke Flanke der Deutſchen anzugreifen Die
Waſſerſtelle befand ſich hinter der Front der Abteilung
Stürmanns

Jm ganzen zählte der Feind etwa 1000 Gewehre mit
reichlicher Munition war den Deutſchen demnach um
das Fünffache überlegen Es war klar daß es hier

einen ernſten Widerſtand zu brechen galt Das feindliche
Feuer war von Anfang an ſo heſtig daß an ein weiteres
Vorgehen nicht gedacht werden konnte Die Kompagnien
richteten ſich wo ſie gerade lagen hinter felſigem Geröll ein

und erwiderten das Feuer Die feindliche Linie hatte
mittlerweile eine Ausdehnung von 5 km und das kleine
Häuflein des Majors Meiſter ſchien von der Ueberzahl
erdrückt werden zu müſſen Die Verluſte nahmen mehr und
mehr zu Beſonders hatte die Artillerie zu leiden
Gleich zu Beginn des Gefechtes war der Vatterieführer
Leutnant Oberbeck gefallen kurz darauf der Abteilungs
kommandenr Major v Nauendorff tödlich verwundet
worden Jſaak und Lukas Hans die ſpäter ver
nommenen Großleute der Hottentotten erzählten daß ſie
mit ihren Ferngläſern die deutſchen Offiziere in der Feuer
linie erkennen und wahrnehmen konnten daß ſie nicht ſchoſſen

ſondern Ferngläſer benutzten Die Stellen an denen Offi
ziere lagen wurden den Schützen der Hottentotten dann
bezeichnet und deren Feuer dorthin gelenkt

Obwohl die Sonne heiß herniederbrannte hatte die
Gefechtsfähigkeit der Truppe ſicher noch nicht gelitten da es
möglich war tagsüber ſie zum Teil mit friſchem Waſſer zu
verſehen Allein im Laufe des Nachmittags begannen ſich
die Waſſerſäcke und Wagen zu leeren Gegen 5 Uhr nach
mittags wurde der letzte Trunk Waſſer gereicht dann
war s zu Ende und nun ſtellte der ſchrecklichſte Feind afrika
kaniſcher Kriegsführung der Durſt die Widerſtandskraft
der braven Truppen auf eine ſurchtbare Probe Mit Ein
bruch der Dunkelheit wurde etwas Brot in die Schützen
linie gereicht aber keiner vermochte es zu ſchlucken die
Zunge klebte allen am Gaumen Vor allem litten
die Verwundeten unter dem Waſſermangel Major
v Nauendorff lebte mit ſeinem Unterleibſchuß noch über

4 Stunden Er bot von Durſt und Schmerz gequält
1000 dann 10,000 M für einen Schluck Waſſer Als ihm
er ſelbſt verwundete Sergeant Wehinger den letzten

Schluck Rotwein aus ſeiner Feldflaſche anbot da wies er
den heißerſehnten Trunk mit den Worten ab Trinken Sie
das ſelbſt lieber Kamerad ſie müſſen wohl noch zu Jhrem
Geſchütz zurück mit mir iſt s doch bald aus

Die Truppen verbrachten die Nacht das Gewehr im Arm
in der Schützenlinie jeder zweite Mann durfte ſchlafen aber
vor brennendem Durſt vermochten nur wenige den erſehnten

chlummer zu finden Am nächſten Morgen enthrannte das
Gefecht von neuem Im Laufe des Vormittags geſtaltete

e Lage immer ernſter Die Verluſte ſteigerten er
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töteter Pferde zu trinken Eine Anzahl Hitzſchläge war ein
getreten einzelne Leute wurden vor Durſt wahnſinnig
Hier und dort ſtürzten ſie delirierend und Gebete ausſtoßend
vor um die Waſſerſtelle allein zu ſtürmen Sie büßten den
Verſuch mit dem Leben Und höhnend hielt der Feind ſeine
eigenen wohlgefüllten Waſſerſäcke empor und rief laut zu
den Halbverdurſteten hinüber Deutſchmann ſehr durſtig
gutes Waſſer hier

Um Mittag erſchien dem Major Meiſter die Lage ſehr
ernſt Kampffähige Leute aus der Schützenlinie zu nehmen
um nach Waſſer zu ſuchen war bei der Ueberlegenheit des
Feindes nicht möglich jedes Gewehr war dringend nötig
Durch Verſprechen reicher Geſchenke gelang es ihm ſchließlich
nach vieler Mühe einige eingeborene Ochſentreiber zu be
wegen im Flußtal weiter rückwärts nach Waſſer zu ſuchen
Nachdem ein Vorſtoß des Gegners auf ein Geſchütz zurück
gewieſen worden war ließ der Kampf auf beiden Seiten an
Heftigkeit nach und das Feuer wurde nur matt unterhalten
Es trat ein Zuſtand faſt bewußtloſer Erſchöpf ung
ein und die Widerſtandskraft der mit dem Mute der Ver
zweiflung Ringenden ſchien gebrochen Da endlich in der
höchſten Not nahte die Rettung Es war den auf die
Waſſerſuche geſandten Eingeborenen geglückt etwas rück
wärts im Auobtale eine Waſſerſtelle ausfindig zu machen
Sofort wurde ein Waſſerwagen unter Führung eines Unter
offiziers entſandt Sobald die erſten Waſſerſäcke in die
Schützenlinie gelangten kehrten den ermatteten Kriegern
neues Leben Mut und Kraft zurück

Allein noch ernſtere Proben ſollten von der Widerſtands
fähigkeit der Braven gefordert werden Gegen Abend
erhielt Major Meiſter die Meldung daß zahlreiche Hotten
totten im Rücken der Kolonne das Flußtal gekreuzt
hätten Es war klar der Gegner nützte ſeine Ueberlegen
heit aus um auch noch gegen den Rücken der kleinen
deutſchen Schar vorzugehen Die Lage wurde äußerſt
kritiſch Dazu begannen die Qualen des Durſtes von
neuem denn das wenige Waſſer war bald ausgetrunken
und friſches konnte bei der im Rücken drohenden Gefahr
nicht geholt werden Das Herannahen des Oberſten
Deimling mit ſeiner Kolonne wurde ſehnſüchtig erwartet
und ſchon ſenkte ſich die Dämmerung hernieder da
vernahm man plötzlich Kanonendonner Deimling
nahte Alle atmeten erleichtert auf Das Feuer wurde
trotz der herannahenden Dunkelheit lebhafter und verſtummte
erſt gegen Mitternacht

Als der Tag dämmerte hatten die Deutſchen zu ihrer
größten Ueberraſchung bemerkt daß die Beſatzung der
Dünen tn der linken Flanke verſchwunden war Jn der
Front hielt der Gegner noch mit ſtarken Kräften feſt Er
hatte ohne Zweifel in der Nacht die Orlogleute in den
Rücken der Deutſchen entſandt Deren Lage wurde ver
zweiflungsvoll
zu einer rettenden Tat die Sieg oder Untergang bringen
mußte Die Waſſerſtelle Nabas ſollte geſtürmt
werden Major Meiſter befahl den Hauptmann Richard
und mehrere andere Offiziere zu ſich um ihnen Anordnungen
für die Ausführung des Sturmes zu geben Einzelne
waren indes ſchon ſo erſchöpft daß ſie kaum dem Befehl
nachkommen konnten Oberleutnant Grüner mußte von
zwei Mann getragen werden von denen der eine delirierte
Leutnant Klewitz welcher den Sturm mit den friſcheſten
Leuten vom Flußtal aus unternehmen ſollte fiel in eine
ſchwere Ohnmacht und mußte zunächſt zwei Stunden in
ärztliche Behandlung gegeben werden Leutnant Zwicke
mußte von vier Mann gehalten werden da er laut
den auf den Major eindrang und ihn erſchießen
wollte

Gegen 11 Uhr vormittags wurden die Seitengewehre
aufgepflanzt und nunmehr erhob ſich die ſtark gelichtete
Linie zum letzten Sturmlauf allen voran der tapfere
Hauptmann Richard Ein mörderiſches Feuer ſchlug den
Stürmenden entgegen Der Feind ſchien ſeine Stellung
behaupten und den Kampf Mann gegen Mann aufnehmen
zu wollen Als er aber die von wilder Entſchloſſenheit und
Todesverachtung erfüllte Schar deren zum Stoß gefällte
Bajonette in der Sonne blitzten immer näher auf ſich zu
kommen ſah brach plötzlich ſeine Widerſtandskraft zuſammen
in wilder Flucht und laut ſchreiend verließ er ſeine

Stellungen

Die Waſſerſtelle Groß Rabas war genommen Es war
ein Kampf ausgefochten worden wie er ſchwerer und auf
reibender aber auch ruhmvoller wohl ſelten je zuvor ge
kämpft worden iſt Jener Sturmlauf mit den halbver

durſteten durch ein 54ſtündiges Gefecht erſchöpften
Truppen iſt eine Tat die ihresgleichen in der Kriegs

geſchichte ſucht eDeutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Heute felert der Fürſt Philipp Ernſt zu Hohen
Kohe Schillingsfürſt mit ſeiner Gemahlin der Fürſtin
Chariclée geborenen Prinzeſſin Ypſilanti das Feſt der ſilbernen
Hochzeit Jn den Kreiſen der Verliner Geſellſchaft wurde der

Poſt zufolge viel bemerkt daß der Fürſt dieſer Tage nach
Abſtattung einer perſönlichen Meldung vom Kaiſer in herz
lichſter Weiſe zur Frühſtückstafel eingeladen wurde

Die freiſinnigen Anträge
dJ zuſkand der in der prallen Sonne in nahe zu de

ündigem ununterbrochenem en Ltegenden
bverdurſteten Schützen wurde immer be Mehrere Die bereits erwähnten im Ahgeordnetenhauſe eingebrachten

In dem Führer reifte nun der Entſchluß

ung 1907Leute hatten bereits begonnen das aufgefangene Blut ge Abänderung des Wablrechts die Erhöhung der Beamtengehältey
und den Studtſchen Bremserlaß haben folgenden Wortlaut

J die Staatsregierung zu erſuchen baldmöglichſt einen Geſetz
entwurf vorzulegen durch den

a unter Abänderung der Artikel 70 71 72 und 115 der preußke
ſchen Verfaſſungsurkunde für die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe
das allgemeine gleiche und direkte Wahlrecht mit
geheimer Stimmabgabe zur Anwendung gelangt

b zugleich auf Grund der vorläufigen Ergebniſſe der Volks
zählung vom 1 Dezember 1905 und entſprechend den Grundſätzen
des Geſetzes vom 29 Juni 1860 eine anderweitige Feſt
ſtellung der Wahlbezirke für die Wahlen zum Abgeord
netenhauſe herbeigeführt und die Geſamtzahl der Abgeordneten
neu beſtimmt wird

2 Die Staatsregierung zu erſuchen angeſichts der Not
lage in welche die unteren und mittleren Staats
beamten durch die große Verteuerung ſehr vieler Lebens
bedürfniſſe verfetzt worden ſind ſchleunigſt dem Landtage eine
Vorlage zugehen zu laſſen durch welche die Bezüge dieſer Be
amtenklaſſen in ausreichendem Maße erhöht werden b die Be
züge der diätariſchen Beamten und der Arbeiter in den
Staatsbetrieben ebenfalls in entſprechender Weiſe ſofort auf
zubefſern

3 Die Staatsregierung zu erſuchen die Aufhebung der
von dem Herrn Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medi
zinal Angelegenheiten unterm 4 Mai 1906 erlaſſenen Verfügung
betreffend die Regelung der Lehrergehälter in der
die gefamte Lehrerſchaft eine bedauerliche Schädigung ihrer be
rechtigten Jntereſſen und eine beklagenswerte Hemmung des
Volksſchulwefens überhaupt erblickt ſo bald wie möglich
zu veranlaſſen

Abänderung des Einkommenſtenergeſetzes
Abg Kirſch Ztr hat im preußiſchen Abgeordnetenhauſe einen

Geſetzentwurf betr Aufhebung des 8 23 Abſ 2 und 3 des
neuen preußiſchen Einkommenſtenergefetzes eingebracht Durch
dieſe Vorſchriften wurde die Verpflichtung der Arbeit
geber eingeführt über das Einkommen der bei ihnen mit einem
Jahresgehalt von weniger als 3000 M an geſtellten Perſonen
den Steuerbehörden Auskunft zu erteilen

Die Tenuerung
Der ärztliche Bezirksverein von Leipziag Stadt hat ſeine

Mitglieder aufgefordert in Anbetracht der Prelsſtelgerung aller
Lebensbedürfniſſe ihre Honorare zu erhöhen

Zur Lehrerbeſoldungsfrage
Die Frkf Ztg erfährt aus Berlin Die Gehaltsverhältnlſſe

der Lehrer und Lehrerinnen an Mittelſchulen ſollen in nächſter
Zeit einer geſetzlichen Regelung unterzogen werden
Gutem Vernehmen nach werden jetzt von den einzelnen Bezirks
regierungen die entſprechenden Erhebungen angeſtellt

Zum Fall Römer
Nach der Köln Ztg hat die größere Vertretung der Rem

ſcheider evangeliſchen Gemeinde in Sachen Römer nunmehr
eine geharniſchte Beſchwerde an den Oberkirchenrat
gerichtet mit der Bitte nur auf die ihm vorliegende Beſchwerde
und auf nichts anderes zu entſcheiden und deshalb den Erlaß
vom 12 Oktober entſprechend zu reformieren Die Eingabe
ſchließt Sollte der Oberkirchenrat erneut zu erkennen geben daß
er nicht gewillt ſei derartige rechtswidrige Eingriffe des Kon
ſiſtoriums gebührend zu rektifizieren ſo werden wir bis aufs
äußerſte um unſer Recht kämpfen und uns nicht in der Lage
ſehen irgend welche Wahlhandlungen vorzunehmen bis die Un
antaſtbarkeit unſerer Rechte auf dieſem Gebiete geſichert iſt Die
Gemeinde macht die kirchlichen Behörden ſür alle bisherigen und
noch entſtehenden Schäden verantwortlich

Engliſche Schikaue
Die Nat lib Korr ſchreibt Jn der Germania welche

die Unterwerfung der 120 Bondelzwarts mit der frivolen Ueber
ſchrift Eine unglückliche Friedensbotſchaft begrüßt und
triumphierend ausgerufen hatte dieſe Unterwerfung rechtfertige
die Zentrumsabſtimmung vom 13 Dezember nach jeder Richtung
finden wir die Mitteilung daß die Miſſion des Gouverneurß
von Lindequiſt in London geſcheitert iſt Unter der
Spitzmarke Engliſche Schikane teilt die Germania dann
weiter mit daß die kapländiſche Regierung bis zur Erledigung
der Streitfragen die Grenze für die Auskuhr noch Südafrkka
geſperrt hatte Dieſe Maßnahme läßt vermuten führt daun
die Germania aus daß es ſich bei den Streitfragen über die
Herr von Lindequiſt in London verhandelt hat und nochmals
verhandeln foll hauptſächlich um den Anſpruch der Kapregierung
bandelt daß Deutſchland die Koſten für den Unterhalt der im
Kapland internierten Flüchtlinge aus Südweſtafrika übernehmen
ſolle Diefer Anſpruch iſt underechtigt weil Deutſchland ſeiner
zeit die Auslieferung jener geflüchteten Rebellen gefordert aber
nicht bewilligt erhalten hat Die Bewachung der übergetretenen
Rebellen war bekanntlich ſel es aus Mangel an Macht ſei es
aus Mangel an gutem Willen ſehr mangelhaft und ein ſtatt
ljicher Bruchteil der Uebergetretenen iſt mehr als einmal vom
engliſchen Gebiete wohl ausgerüſtet wieder in das Schutzgeblet
zurückgekehrt um den Kri fad von neuem zu beſchreiten

Hoffentlich verſänmt die übrige Zentrumspreſſe nicht dieſe
Tatſache den Zentrumswählern ſchleunigſt mitzuteilen damit ſie
ſich davon überzeugen können daß es ſowohl an Truppen
fehlt die gefangenen Rebellen wie die Grenzen zu überwachen
daß ſomit die Unterwerfung der 120 Bondelzwarts gar nicht in
Betracht kommen kann um eine weitere Zurückziehung der
Truppen zu motivieren Denn es feblt eben wie die
Germania ſelbſt verdreitet überall an Truppen Die

Sperrung der Ausfuhr engliſcherſeits müßte aber dem
deutſchen Transport und der deutſchen Einfuhr über Lüderit
bucht und Swakopmund neue ganz erhebliche Koſten auferlegen
und zur ſchleunigen rung des Ausbaues der Bahnſtrecke
bis Windhuk drängen Mit dieſen unleugbaren Notwendigkeiten
die ſich als Konſequenz der Mitteilungen der Germania er

Anträge der beiden freifinnigen Partefen betreffend geben wird heffenilich das Zentrum die Wähler ſofort vertraz
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machen nd unch den Diechenlunſtler Erzberger herbeibolen un
bleumäßig feſtzuſtellen welch große Unſummen durch Schulde gen uns verloren gegangen ſind weil die ſüdweſtafrikaniſche

7a nicht rechtzeitig in Angriff genommen und ansgebaut
werden konnte

Der Wahlkampf
Eine Rede Baffermanns

Jn ſeinem Wahlkreiſe Rothenburg Hoyerswerda hielt Vaſſer
eine Rede worin er folgendes ausführte

Mit dem Hochgefühl das eine erlöſendz Tat erzeugt ſchieden
wir aus dem deutſchen Parlament Schon einmal in dieſen
Tagen war ein Jubelruf durch das deutſche Volk gegangen als
Herr Dernburg den Abgeordneten Roeren zur Strecke
brachte und die zweite erlöſende Tat war die Reichstagsauflöſung
der Appell an das deutſche Volk Wandel zu ſchaffen in
ſeiner Vertretiung das Uebergewicht der Sozialdemokratie und
des Zentrums in den Neuwahlen zu beſeitigen Das iſt das
roße Moment unter dem wir heute in dieſem Wahlkampfeſleden Herr Spahn hat es in Bonn ſo hingeſtellt als wenn

das Zentrum von der Regierung ködlich beleidigt ſei
Das ſagt der Mann der doch genau ſo weiß wie wir daß
gerade der Abgeordnete Roeren die ſchwerſten Beleidigungen

den Kolonialdirektor Dernburg ausgeſtoßen hat Jſt das
trum beleidigt worden oder hat es nicht durch den Mund

ſeiner hervorragendſten Mitglieder die gröbſten im Reichs
tage nnerhörteſten Beleidigungen gegen einen Vertreter
der verbündeten Regierungen ausgeſtoßen Lebhaftes Sehr
richtig Und Herr Roeren iſt nicht etwa ein beliebiges Mitglied
der Zentrumspartei Als in den harten Kämpfen um den Zolltarif
Präſident Graf Balleſtrem vor dem körperlichen Zuſammen
danch ſtand da wurde uns Herr Roe ren als derjenige genannt der
eventunell für das Präſidium in Betracht käme Und wenn
ich recht unterrichtet bin hat erſt in den jüngſten Tagen ein

vorragender Führer des Zentrums geſagt daß ſeine
artei nochdem Graf Balleſtrem nicht mehr kandidieren wolle

Herrn Roeren als Präſidenten in Vorſchlag bringen
wird Große Heiterkeit Jn Vonn ſagte Herr Spahn Wir
werden der Regierung zeigen daß wir nicht bloß bellen
ſondern auch beißen können Zentrum iſt Trumpf und
Pin ſoll Trumpf bleiben Dieſer Kriegsruf des Zentrums
ollte uns andern alle die wir anf nationalem Boden ſtehen

darauf anſmerkſam machen daß uns ein ſchwerer Kampf bevor
ſteht vielleicht nur die erſte Phaſe in einer Reihe von
Kämpfen Dieſer Kriegsruf iſt die Parole er bedeutet es
ſoll ausſchlaggebend bleiben im Reichstag die Partet die
100 Mitglieder unter 400 Abgeordneten zählt Dieſe Stellung
kann das Zentrum natürlich nur einnehmen wenn es Schulter
an Schulter mit der Sozialdemokratie und unterſtützt
von Polen Welfen und anderen Mitläufern in die
Areng tritt Alſo Krieg gegen die Regierung eine Zer
trümmerung des Liberalismus und eine Schädigung
der konſervativen Parteien das iſt das Ziel dieſer
ganzen Bewegung Und in welchem Augenblick machte das
Zentrum dieſen Vorſtoß Jn einer großen nationalen Frage
wo es ſich um unſere braven Truppen in Sübweſtaſrika handelt
in einer Zeit in der die auswärtige Lage unſeres Vater
landes eine kritiſche iſt in einer Zeit in der die Sozial
demokratie drohend an den Pforten der bürgerlichen Geſellſchaft
ſteht Wer von uns kann wiſſen ob nicht die neuen Wahlen
ein weiteres Steigen der ſozialdemokratiſchen
Stimmen bringen werden Noch jüngſt auf dem ſozialdemo
kratiſchen Parteitage in meiner Vaterſtadt Mannheim hat ſich
gezeigt daß das Machtbedürfnis der Sozialdemokratie ſo groß
iſt daß ſie die inneren Schwierigkeiten begräbt und mit den
Gewerkſchaften einig marſchiert Das bedeutet eine Er
höhung der Gefahr Heute blüht ihr Weizen Herr Bebel Arm in
Arm mit der Zentrumspartei ſo wird es kommen bei den
Stichwablen Täuſchen wir uns nicht Da müſſen ja der
Sozialdemokratie von beiden Seiten die Mandate hingeworfen
werden von Seiten des Zentrums Mandate die bisher in
andern Händen waren und auf der andern Seite wird die
Verſtimmung gegen das Zentrum fo groß werden daß viele
Wähler zu Hanſe bleiben und ſo die Gefahr entſteht daß auch
auf dieſe Weiſe ſozialdemokratiſche Kandidaturen indirekt geſördert
werden Was aus der ſozialdemokratiſchen Bewegung einmal
werden wird können wir gar nicht wiſſen aber das eine wiſſen
wir daß die Sozialdemokratie vaterlandsfeindlich iſt daß
ſie international einig iſt und daß ſie zu direkten
Drohungen übergeht

Die Sozialdemokratie und die Arbeiterwohlfahrt
Angeſichts der Reichstagswahlen iſt es zur Kennzeichnung der

Sozialdemokratie als angebliche Arbeiterpartei von Wert feſt
uſtellen wie ſich die ſoziol demokratiſche Fraktion unſerer
ozial und wirtſchafts politiſchen Geſetzgebung

gegenüber verhalten hat Sie hat geſtimmt
1883 gegen die Krankenverſicherung

1884 Unfallverſicherung1889 Jnvaliditäts und Altersverſicherung
1890 das Geſetz betr Einführung der Gewerbegerichte
I691 BNrbeiterſchutzgeſetz
I835 Geſetz z Bekämpf des unlaut Wettbewerbes
1890 erſte Geſetz zur Bekämpfung es Wuchers
1894 veriſchärſte Geſetz z Vekämpf des Wuchers
1896 Bürgerliche Geſetzbuch

Wenn die bürgerlichen Parteien dieſe Geſetze nicht in heftigem
Kampfe gegen die Sozioldemokratie zuſtande gebracht hätten ſo
fähe es um den Arbeiterſtand heute trauxig aus und der Mittel
ſtand wäre noch viel ſchlimmer daran als heute Die ſozial
demokratiſche Partei hat gegen die Arbeiterwohlfahrts
geſetze geſtimmt Das nennt ſich Arbeiterpartei

Wie Frauen helfen können
Der Bikmarck Frauenverein erließ dieſer Tage einen Aufruf

in dem es hieß
Jch bedauere ſtets daß unſerer beſſeren Hälfte des

menſchlichen Geſchlechts bei uns nicht mehr Einfluß auf die
politiſchen Verhältniſſe geſtattet iſt Wenn unſere Wahlen
etwas mehr unter dem weiblichen Einfluß ſtattfänden als
bisher dann glaube ich würden ſie nationaler und beſſer
ausfallen Dieſe am 13 Mai 1894 an die Abordnung ſchleſi
ſcher Frauen gerichtete Anſprache des Fürſten Bismarck darf
wohl ein politiſches Teſtament genannt werden und iſt
richtunggebend für die heutige Frauenfrage Hier iſt der
Hebel gegeben mit welchem die Frauen ſich zu einer ſtaatlich
nützlichen und vom Staatsmann und ſpäteren Geſetzgeber gar
nicht mehr zu überſehenden Macht emporſchwingen können
Der Wobhlfahrt des Ganzen zu dienen der Saumſeligkeit
und Gleichgültigkeit der Männer am Tage der Reichstags
wahl entgegenzutreten dafür Sorge zu tragen daß ein jeder
Wähler auch gewählt habe bevor er einen Löffel
Subppe erhält dos iſt die einfache und leichte und noch ſo
unbekannte Aufgabe der deutſchen Frauen

Vom Leipziger Wahlkarnpf
Dienstag abend fand die zweite große öffentliche Wähler

ver ſammlung der bürgerlichen Parteien in Leipzig
ſtatt in der Jnuſtizrat Dr Junck nochmals ſein Programm ent
wickelle Nachdem auch rig ſozialdemokratiſche Redner ge
wrochen und die heſtigſten Angriffe gegen den bürgerlichen
Kandidaten gerichtet halten rin die Genoſſen ihre alte
Taktik eine Erwiderung durch lärmenden Tumult un

Zur Geſchiahte der Reichstagsparkeien

Die v Laonteten ges Lecchstags sett 77

nicht ausbleiben Bereits einmal hat es bei dem Ausfall der
Wahlen im Dentſchen Reich in recht auffallender Weiſe Ueber
raſchungen gegeben das war 1887 gelegentlich der Auflöſung
wegen der Septennatsfrage damals wurde vielfach erwartet daßdie Oppoſition aus den Wahlen verſtärkt hervorgehen würde
das Gegenteil war der Fall denn die Konſervativen gewannen 2
die Freiſinnigen 13 die Natlonalliberalen 48 Sitze Die Frei
ſinnigen verloren 35 das Zentrum 1 die Sozialdemokraten 13
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S e es eNur noch kurze Zeit trennt uns von dem Tage der Reichstags
wahl Die Kandidatenfrage iſt wohl überall jetzt gelöſt worden Es war wohl die größte Verſchiebung die in der nun
Vielleicht werden bei der diesmaligen Wahl Ueberraſchungen 36jährigen Geſchichte des Reichstags zu verzeichnen iſt Weſent

lich unverändert iſt im großen und ganzen ſeit 1874 eigentlich
nur der Beſitzſtand des Zentrums geweſen Welche Wandlungen
die anderen wichtigeren Parteien durchgemacht haben wird auf
unſerer graphiſchen Darſtellung veranſchaulicht Beſondere Auf
merkſamkeit beanſprucht jedenfalls das enorme Anwachſen der
Sozialdemokratie Neugebildet iſt die 1887 ins Leben getretene
Dentſch Sozial Reformpartei

die Volkspartei 7 die Welfen 7 Sitze

Bebel als Wanderredner

Sehr wenig Entgegenkommen hat Bebel auf ſeiner ſächſiſch
tbüringiſchen Wahl und Wanderrednertour in Weimar gefunden
Auch dort hatte er durch ſein Auftreten der Wablagitation den
nötigen Nochdruck geben wollen Leider machten ihm die
Weimarer Wirte einen Strich durch die Rechnung indem ſie
einmütig die Hergabe ihrer Säle an die Genoſſen verweigerten

Aus den ſozialdemokratiſchen Betrieben
Ueber die grauenhaften Zuſtände im Konſumverein zu

Nenſtadt Magdeburg wird in einer Einſendung von
Wilhelm Lutze im Mitteldentſchen Kurier Klage geführt
Wir entnehmen daraus das Folgende

Jm Monat September v J wurde ſeitens des Konſum
vereins Neuſtadt Mogdeburg der Bäcker Wilhelm Kaiſer
ent laſſen Bald darauf folgten Entlaſſungen auf Entlaſſungen
bis 24 Bäcker auf die Straße geworfen wurden

Ueber den Terrorismus mit dem verfahren wurde heißt es
in der Einſendung

Diejenigen Bäcker des Konſum Vereins ca 80 an der Zabl
die vor drei Monaten ein Schreiben unterzeichnet daß
ſie mit den aus dem Verbande ausgeſchloſſenen Kollegen
Wilh Lutze und Wilh Kaiſer weiter arbeiten würden waren
im Laufe der Zeit durch die fortwährenden Drohungen
ſo eingeſchüchtert daß ſie ihre Mannes und
Menſchenwürde vergaßen und durch erneute Drohungen
die einen direkten Zwang ausübten den Beſchluß faßten

übre Kündigung bei der Verwaltung des Konſum
Vereins einreichen zu wollen Ein Zirkular war aus
gelegt und im Gänſemarſch traten nun die ſozialdemokra
tiſchen Freiheitskämpfer an dies ſo ſchnell wie möglich zu
unterzeichnen Der noble Führer Allmann aus Hamburg
batte Furcht und Schrecken verbreitet aber auch
zugleich einen ſüßen Troſt der jedoch leicht ſauer wtrd mit
eingeflochten Er führte folgendes aus Alle diejenigen die
bler anweſend ſind und nicht unterzeichnen kommen
mit auf die obige Liſte und ſind denen gleich zu achten
alſo ſchreiben Sie und reichen Sie ruhig Jhre Kündigung ein
es paſſiert Jhnen nichts Wir ſtehen hinter Jhnen und werden
mit der Verwaltung des Vereins gemeinſam die Sache ſchon
erledigen Nun hieß es an die Gewehre um die nicht An
weſenden mit Sturm zu nehmen auch das gelang c
Die Kranken ſieben an der Zahl wurden teilweiſe im
Bett überfallen mit der Parole Unterſchriſt oder Tod
auch hier wurde geſiegt Es war ein wirkliches Totenfeſt für
den übergroßen Teil der Konſum Bäcker in Magdeburg
Neuſtadt Einige trotzige Geſtallen ließen zwar noch ihre
Stimme weithin erſchallen mit dem Ruf Auf zum Kampf
eſchlagen ſind wir aber nicht beſiegt Nun aber e died Die Verwaltung des Konſum Vereins hatte ihre

achtpoſten anfgeſtellt obwohl der Höchſtkommandierende
verduftet war mit der Anweiſung alles noch Lebende lebendig

bieten Ein ewiges Pfui der Sorte von Menſchen
die uns aus unſerer Arbeitsſtellung getrieben denn dieſe
ſauberen Burſchen dürften wohl nicht alle imſtande ſein ihren
Lebenslauf der Oeffentlichkeit zu unterbreiten Wohl haben
wir die wir alle Familienväter ſind und durch gemeine
Schurken kurz vor dem Weihnachtsfeſte anf die Straße ge

worfen wurden viel verloren aber trotzdem haben wir an
Achtung und Ehre bei allen noch rechtlich denkenden Menſchen
gewonnen Darum rufe ich meinen Leidensgenoſſen zu Vers
zaget nicht ſelbſt dann nicht wenn ihr zum bevorſtehenden
Weihnachtsfeſte nur ein Stückchen trocken Brot auf den Tiſch
eurer Lieben legen könnt

Das iſt ein ſchreiendes Beiſpiel zu welchen Zuſtänden der ſozial
demokratiſche Terrorismus fühtt

Ueber vielfache Akte der Polizeiwillkür
gegen Werkſtättenverſammlungen hatte der Generalrat des
Gewerkvereins der Maſchinenbauer und Metall
arbeiter Hirſch Duncker bei dem preußiſchen Miniſter des
Jnnern Beſchwerde erhoben Der Miniſter hat nun kürzlich
auf dieſe Beſchwerde die übrigens ſchon am 28 März v J
eingereicht worden war dem Generalrat ſeine Antwort zu
kommen laſſen der wir folgendes entnehmen

Eine allgemeine Anweiſung dabin daß für Werkſtatt s und
Fabrikverſammlungen eine polizeiliche Anmeldung

nicht zu fordern ſei könne nach Lage der Gefetzgebung nicht
erlaſſen werden Der Begriff der Werkſtättenverſammlung ſeit
weder geſetzlich definkert noch auch ſonſt unzweifelhaft feſt
ſtehend Abgeſehen von den Vorſchriften über politiſche Ver
eine und deren Verſammlungen berückſichtige das Geſetz nicht
von welchem Perſonenkreis eine Verſammlung gebildet werde
Seine Beſtimmungen finden daher auf die von Angeſtellten
einer Fabrik oder Werkſtätte abgehaltenen Verſammlungen in
gleicher Weiſe re wie auf alle übrigen Verſamm
lungen Für die Anmeldepflicht der Verſammlungen ſei
insbeſondere maßgebend ob in ihnen öffentliche Angelegen
heiten erörtert werden ſollen Aus der Tatſache der Abhal
tung einer Verſammlung durch die Arbeiter einer beſtimmten
Fabrik könne wie der Miniſter meint nicht der Schluß
gezogen werden daß die Erörterung ſich wirklich auf die
Arbeits und Lohnverhältniſſe gerade dieſer Fabrik beſchränken
werde Ob dieſe Vorausſetzung erfüllt werden ſoll oder wird
ob mithin die Verſammlung anmeldepflichtig ſei oder nicht
bleibe vielmehr eine Frage die nur von Fall zu Fall
entſchieden werden kann Jndeſſen habe der Miniſter Ver
laſſung genommen die ihm unterſtellten Behörden wiederholt
darauf hinzuweiſen daß die Frage der Anmeldepflicht ſog
Werkſtatt und Fabrikverſammlungen in jedem Einzelfall

einer beſonders ſorgfältigen Prüfung an der Hand der
ne eehnten Erkenntniſſe des Kammergerichts zu untere

ziehen ſei
Auch dieſer Vorgang zeigt wieder die Unhaltbarkeit deßeinzufaugen um ihre Waffe die Geißel der Neuzeit

die einſt der Schrecken des ſozialdemokratiſchen Zukunfts
ſtaates werden wird die Hungerpeitſche zu erproben
und zu ſchwingen um als Vorkämpferin prämliert zu werden
Auch dies iſt ihr gelungen

Wilhelm Lutze ſchließt
O welches Glück rufe ich meinen Leidensgenoſſen zu daß

wir uns noch nicht in dem ſozialdemokratiſchen Zukunſtsſtagt
befinden Mit Weib und Kind müßten wir elend
zugrunde gehen und verhungern aber leider wird
dieſer Meute der auch wir unſere Groſchen wenu auch ſchon
längere Zeit widerwillig geopfert haben dieſe Freude nichtmöglich zu machen Der Vorſitzende ſah ſich deshalb gezwdie Verſamm ung ver urr rer t

Dr Junck will nunmehr die nächſte ſozlaldenſokrallſche Verſamm
hang beſuchen um jeine Erwiderung an geeigneter Stelle an

heute herrſchenden Verſammlungsrechts

Parlamentariſches

Der Vorſtand der nationalliberalen Fraktion
des Abgeordnetenhauſes ſetzt ſich wie folgt zuſammen Abg

obrecht Vorſitzender Abg Dr Friedberg ſtellvertretender Por
tzender Abg er Geſchäftsführer und Schatz

melſter ferner aus den Herren Abgg Dr Hackenberg Haus
mann Holtermann Dr Krauſe Königsberg Jürgenſen Schmie
ding Prntzr Seydel Die Schriftſührer der Fraktion ſind die
Abgg Dr Berndt Dr Gör athis Ramdohr Dr RöchlingWoilffBiebrich Als Mitglieder des Seniorenkonvents entſandte
die Fraktion die Abgg Hobrecht Dr Friedberg und Dr Krauſe

zutell werden Denn Männer die um ihrer Freiheit willen Könſgsberg
ihre Exiſtenz geopfert und mit Abſcheu dem verruchten Syſtem
der ſozialdemokratiſchen Herrlichkeit den Rücken gelehrt haben den ſchon in voriger Se
deſitzen auch ſo viel Mut dem ſerneren Schickſal die Slirne zul der Lande und Amtsgexrichtsſekret

eüten Antrag auf Gleichſtellungt re mit denen 049
Der Abg Mathis n n at im Abgeordnetenhauſe
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allgemeinen en mit Unterftitzung ſeiner Fraktſon
er eingebrav Die Zentrums fraktion hat im Abgeordnetenhauſe

Anträge eingebracht die eine Beſſerſtellung der mittleren
d unteren Beamten bezwecken und bereitet einen Antrag

W Einführung des allgemeinen gleichen und geheimen
Wahlrechts in Preußen vor

Hochſchulweſen nS enat der techniſchen Hochſchule in Sluttgart hav g Weirauch zam Vertreter der Hochſchule in der
Erſten Kammer gewäbhlt

Von einer großen Anzahl hervorragender Frankfurter
Bürger ſind große Summen zur Dotierung einer Hochſchule

rankfurt a M in Ausſicht genommen und die
Konſtituierung eines Komitees ſteht bevor welches mit dem
preußiſchen Kultusminiſterinm über die Errichtung der Unf

verſität verhandeln ſoll
e

Auskand
König Eduard in Binrritz

önig Eduard hat in Biarritz bereits dieſelben Gemächer füra Siesfäbrigen Aufenthalt mieten laſſen die er früher dort
ewohnt hat Der König trifft in den erſten Tagen des März

Biarritz ein und wird dort für mehrere Wochen Anfenthalt
pehmen

Die Marokko Frage
Raiſuli befindet ſich zur Zeit bei den Omarras 1 Tage
ärſche von Tetuan einem Nachba 1 der bekannten Riff

abylen wo er ſeine Mannſchaft dur enteurer zu verſtärken
cht um Tanger aug reiſfen Der v Tanger am 4 nach
es abgegangene engliſche Poſtkurier iſt in der Nähe von
rſila am 5 d M von Raiſulis Leuten aufgegriffen miß

handelt und drei Tage gefangen gehalten worden Seine Brief
chaften ſind vernichtet worden Der ganze Poſtdienſt nach dem
Innern verſagt vollſtändig

2

Provinzialnachrichten
Staßfurt 10 Jan Die Seele Die hege wählten

als Vorſitzenden bezw deſſen Stellvertreter die bewährten Jn
haber dieſer Aemter Fabrikbeſitzer R Sauerbrey und DirektorFröhlich einſtimmig wieder Vor Schluß der öffentlichen Sitzung
erbat ſich Sladtv Dr Jsrael noch Auskunft über den gegen
wärtigen Stand der Scharlach und Diphtherie Epidemie die
eine Schließung der ſämtlichen d Schulen ſeit Dezember
zur Folge gehabt hat Jn ſeiner Eigenſchaft als Pollzei Ver
walter teilte Bürgermeiſter Reinhard darauf mit daß dle Anus
dehnung der Epidemie noch immer auf und abſteigend ſei ſodaß
an einen Wiederbeginn des Unterrichts in den Volksſchulen
vorläufig noch nicht zu denken wäre Dagegen ſei im Jntereſſe
der Kinder der oberen Klaſſen der Gehob Schule die zu Oſtern
in auswärtige Schulen übergehen im Einverſtändnis mit dem
Kreisarzt die Maßnahme einer Aufhebung der Sperre für dleſe
oberen Klaſſen erwogen worden Nachdem die ſoſort vorge
nommene gründliche Desinfektion der Schulräume beendigt ſoll
der Unterricht in den oberen Klaſſen der Gehobenen Schule
vom nächſten Montag ab wieder aufgenommen werden

Aken 10 Jan Werner Nolopp Gedenktafel
Der Akener Männerchor will dem früheren langjährigen
Akener BVürger Dichter und Komponiſten Werner Nolopp ein
bleibendes Andenken in Form einer Gedenktafel oder falls die
Gaben reichlich fließen ein würdiges Denkmal errichten

Torgau 10 Jan Dem ine ehe Wenig,
Vorſitzenden der Eiſenbahnmaſchinen Jnſpektion Torgau wurde
Kern ſeiner Penſionierung der Titel Geheimer Baurat

erliehen

Genthin 10 Jan Die Kirchenſtubhlvermietung
iſt ſeit dem 1 Januar in unſerer evangeliſchen Gemeinde auf

ehoben worden Alle Plätze ſind jetzt jedermann zur Benutzung
reigegeben bis auf diejenigen deren Benutzungsrecht mit Haus

beſitz verbunden oder erworben iſt
a Vom Brocken 9 Jan Wetterbericht Am 7 und 8

bis Mittag tobte der Nordweſtſturm mit einer Geſchwindigkeit
von etwa 16 bis 20 Meter in der Sekunde dabel herrſchte
ſchwaches Froſtwetter begleitet von leichtem Schneetreiben Der
dichte Nebel hält ohne jede Unterbrechung auch heute noch an
Die Temperatur ſtieg in den letzten Tagen langſam und uber
ſchritt geſtern um 11 Uhr den Nullpunkt leichte Regenſchauer
gingen tagsüber häufig nieder Jn der letzten Nacht ging das
Thermometer wieder unter den Nullpunkt hinab Jm allgemeinen
bielt das Tauwetter guf dem Brockengipfel 14 Stunden an fügte
ober dem Rauhreifbehang nur wenig Schaden zu Der Regen
der bis geſtern abend anhielt bedeckte die ganze Brockenkuppe
mit Glatteis Das Gebäude iſt an der Wetterſeite mehrere Zoll
dick mit Eis überzogen einzelne Stangen haben ihr Volumen
um das Zehnfache vermehrt infolge der ſie einhüllenden Eis
maſſen Die Schneedecke liegt auf den Wegen noch ungefähr
70 em hoch iſt aber infolge der beſtändigen Stürme auf und in
der Nähe des Brockengipfels ſehr ungleichmäßig Sollte die
Kälte weiter zunehmen dann werden die Wege für Fußgänger
günſtig da die Eiskruſte das Durchtreten verhütet Dreht der
Wind nach Südweſt dann haben wir neue Schneefälle zu er
warten KNachdruck auch auszugsweiſe verboten

Wernigerode 10 Jan Die Stadtverordneten
Verſammlungl wählte als Vorſteber Dr Forcke und als
deſſen Stellvertreter Rechtsanwalt Haſert wieder U g
wurde beſchloſſen zum bleibenden und ehrenden Gedächtnis an
die Fürſtin Anna zu Stolberg Wernigerode die ſoeben ihr
70 Lebensjahr vollendet der ſtädtiſchen höheren Töchterſchule
den Namen Fürſtin Anna Schule zu geben und der Fürſtin
gleichzeitig das Recht zu verleihen zwei Freiſtellen an dieſer
Schule zu vergeben

Rordhanfen 10 Jan Gefaßter Einbrecher
Selbſt geſtellt Am Montag vormittag wurde in Ab
weſenheit der Bewohner in der Villa des Rentiers Pethmann
in der Stolberger Straße ein ſchwerer Einbruchsdiebſtahl
verübt Der Täter der vorgab mit Jnſtallationsarbeiten
beauftragt zu ſein und deshalb ungehinderten Eintritt erhlelt
erbrach zunächſt in einem Zimmer den Schreibtiſch und ent
wendete daraus 200 M in Gold Aus einem anderen Raum
entwendete er eine wertvolle goldene Broſche einen ſehr koſt
baren Brillantring und eine goldene Damenuhr nebſt echter
Kette Nach Verübung des Einbruchs ging er unbehelligt feiner
Wege wurde aber bereits am Nachmittag als der ſchon wieder
holt ſchwer vorbeſtrafte Schloſſer Max Schröter von hler er
mittelt und in Northeim feſigenommen Der wegen be
trügerlſchen Bankerotts ſteckbrieflich verfolgte Mützenfabrikant
Bernhard Th der vor drei Jahren flüchtete hat ſich jetzt der

et we vie e Se wegen Beteiligung
etrügeriſchen Bankerott ebenfa teckbrieflieSohn weilt noch in der Ferne fich verlolgter
BHalberſtgdt 10 Jan Die Stadtverordrwählten in ibrer erſten diesjährigen Sitzung den Geheinra

Pr Jincke mit 24 Stimmen als Stadtverordneten Vorſteher
a

mit 30 Stimmen gewählt Nach Schluß der Sitzung vereinigten
ſich Magiſtratsmitglieder und Stadtverordneten zu dem üblichen
gemeinſchaftlichen Abendeſſen im Hotel Zum goldenen Roß
Bei der Gelegenheit überreichte Stadtrat Peter Kühne einen
von ihm und drei Stadtverordneten als Wleng ſür einen Rats
ſilberſchatz geſtifteten ſilbernen Pokal wofür Stadtverordneten
Vorſteher Geh Rat Pr Fincke im Namen der Stadt dankte
Dieſer Hilariuspokal erhebt ſich auf einem runden Holzſockel
in edlem gotiſchen Stil dem Charakter des Rathauſes angepaßt
Auf dem reichgemuſterten getriebenen Fuße der die Widmung
der Geſchenkgeber trägt erhebt ſich auf vier ſchlanken Säulen
die Cupa Becher die rundum das Hilarinsbild nach dem
Barlöſiusſchen Original ziſeliert trägt Von den vier Sänlen
eingeſchloſſen ſteht der Roland nach dem Standbilde am Rat
haus von einem der beteiligten Herren modelliert überdeckt von
einem gotiſchen Vierpaß Dem Fuß angepaßt ſchließt nach oben
der Deckel ab in dem ſich das Halberſtädter Wappen in Emaille
überragt von einer gotiſchen Kreuzblume befindet Gehoben
wird die Wirkung durch die in Verzierungen an drei Stellen
angebrachten Lapis lazuli Steine Der aus oxydiertem Silber
hergeſtellte Pokal hat ohne Sockel eine Höhe von 65 ew die
Rolandsfignr iſt 15 em hoch

Erfurt 10 Jan Fabrikbraud Die große Holz
warenfabrik von Kieſeweiter in Mellenbach brannte mit allen
n Holzvorräten geſtern nacht nieder Der Schaden

t bedeutend

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes IV Armee Korps Vorausſichtlich am 11 Februar 1907
Magdeburg Polfzeipräſidium Hilfsardeiter für das Einwohner
meldeamt Bewerber müſſen Inhaber des Zivilverforgungsſcheius ſein es
handeit ſich lediglich um eine vorübergehende Beſchäftigung anf die Dauer eiwa
elnes Jahres ſür jeden Arbeitstag 3 M Tagelohn es werden zehn Hilfs
arbeiter angenommen Bewerbungen ſind unverzüiglüüch einzuſenden Sofort
Staßfurt WMagiſtrat Polizeiſergeant für den Nachtdlenſt Be
werber darf nicht üder 35 Jahre alt und muß gedienter Unteroffizier ſein
Probezeit ſechs wonate anf Lebeuszeit unter dem Vorbehalte daſt der An
zuſtellende wenn er ans dem Dienſte zu ſcheiden wünſcht eine ſechswöchige
Kündigungsfriſt inne zu halten hat 1200 M Gehalt 144 M Wohnungsgeld
und 100 M Kleidergeld re Helm Säbel Achſelſtücke Portepee und Revolver
werden geliefert das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis
zum Höchſtgehalt von 1500 M die Stelle iſt penſionsberechtigt

Feirt Stellen für Militär anwärter im Bezkrkedes I Armee Korps 1 April 1907 Im Bezirke der Kalſerlichen
Oberpoſtdireltion in Exſurt der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt
eine größere Anzahl Landbriefträger Probezeit ſechs Monate zunächſt
auf dreimonatige Kündigung ſpäter anf Lebenszeit 800 M Gehalt jährlich
und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß ſowie die eiwaige Teuernngszulage
das Eehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerliche
Oberpoſtdirektion in Erfurt zu richten 1 April 1907 Jm Bezirke der
Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Erfurt der Dienſtort wird bei der Einberufung
beſtimmt eine größere Anzahl Briefträger und Poſtſchaffner Probe
zeit ſechs Monate zunächſt anf dreimonatige Kündigung ſpäter auſ Lebenszeit
900 M Gehalt jährlich und der tariſmäßige Wohnnngsgeldzuſchuß ſowie die
etwaige Teuernugszulage das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen
ſind an die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Erfurt zu richten 1 April 1907
Erfnurt Kaiſerl Oberpoſtdirektion zwei Poſtſchaffner Probezeit ſechs
Monate zunächſt anf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 1000 M
Gehalt und 270 M Wohnnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis
1500 W jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerliche Oberpoſtdireklion in
Erfurt zu richten Sofort Jena Gemeindevorſtand mehrere Schutz
männer Bewerber müſſen Unteroffizierdienſtgrad erreicht haben Probezeit
ſechs Monate zunächſt auf Kündigung 1200 M Gehalt und 130 M ijKleidergeld
jährlich für 1907 iſt eine Tenernngszulage von 150 M bewilligt die Erhöhung
des Anfangsgehaits ſteht in ſicherer Ansſicht das Gehalt ſteigt innerhalb
20 Johren bis zum Höchſtbetrage von 1800 M die Stellen ſind penſions
berechtigt Sofort Sondershanuſen Fürſtl Amtsgericht Lohn
ſchreiber auf Kündigung 7 Pf für die geſchriebene Seite Bewerbungen
ſind mit ſelbſt geſchriebenem Lebenslauf Zivilverſorgungsſchein Ceſundheits
und Führungsatteſt bei dem Fürſtl Miniſterium in Sondershaufen anzubringen
perſönliche Vorſtellung erforderlich jedoch ohne Koſtenerſatz Baldtnnlichſt
Sonneberg Magiſtrat Magiſtratsſchreiber Probezeitſechs Monate event auf Lebenszeit Anſangsgehalt 1500 M mit der Stelle
iſt Penſionsberechtigung vorbehalten Jm Bezirke der Kaiferl Oberpoſtdireklion
in Kafſel der Dienſtort wird bei der Einberufung deſtimut zwei Poſt
ſchaffner oder Briefträger Probezeit ſechs Monate zunächſt auf
dreimonatige Kündigung mit der Ansſicht auf lebenslängliche Anſtellung 900 M
Gehalt jährlich und der tarifmäßige Wohnnngsgeld zuſchuß ſowie unter Umſtänden
die für den Ort ſeſtgeſetzte Teuernngszulage das Gehalt ſtelgt bis 1500 M
jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Oberpoſidlreklion in Kaſſel zu
richien

Gerag 10 Jan Ein Güterzug, der die benachbarte
Station Langenberg durchfuhr erfaßte zwei durchgehende Pferde
mit Wagen und ſchleifte dieſe eine Strecke weit Durch den
Wagen wurden die Säulen des Stationsgebändedaches um
geriſſen Die Pferde kamen mit Hautabſchürfungen davon der
Wagen wurde vollſtändig zertrümmert Menſchen wurden nicht
verletzt Der Verkehr mußte durch Umſteigen aufrechterhalten
werden da ein Eiſenbahnwagen entgleiſte

Camburg 10 Jan Unfer früherer Muſikdirektor
Oskar Heyland, der zuletzt in Braunſchweig als Mitglied
an der Kapelle ſeines Onkels wirkke wurde beim Begehen des
Bahnſtranges bei Eweſſen von einem Zuge überfahren und
getötet

Sualburg 10 Jan Eine Feuersbrunſt brach am
Montag abend in Werusdorf aus und zwar im Hinterhaus des
Glückſchen Gutshofes Jn kaum 20 Minuten ſtanden das ganze
Gehöft mit Scheune und das anſtoßende Becherſche Gehöft mit
Nebengebäunden und Scheune faſt gleichzeitig in Flammen
Beide Gehöfte mit Nebengebänden und Scheunen wurden ein
Raub des tückiſchen Elements Nur der äußerſt angeſtrengten
Tätigkeit der erſchienenen Fenerwehren war es möglich die nur
wenige Meter entfernt liegenden Knochſchen Gebäude zu retten
ſonſt wäre die ganze untere Dorſſeite abgebrannt Beide Ab
gebrannte waren verſichert

Leipzig 10 Jan Erhöhung des Aerztehonorars
Jn einer geſtern abend im Sagle der Schule für Frauenberufe
abgehaltenen Verſammlung des ärztlichen Bezirksvereins Leſpzig
Stadt wurde beſchloſſen Der ärztliche Bezirksverein Leipzig
Stadt fordert ſeine Mitglieder anf in Anbetraocht der allgemeinen
Preisſtelgerung aller Lebensbedürfniſſe ihre Liquidationen künftig
zu erhöhen Die Maßnahme ſoll ſofort zur Anwendung kommen
und ſich insbeſondere auch auf die Liquidationen aus dem ab
gelaufenen Jahre 1906 erſtrecken

Dresden 10 Jan Profeſſor Dr Schladebach, der
Rektor der Dreikönigsſchule weiten Kreiſen der Stadt bekannt
durch ſeine zehnjährige Tätigkeit im Stadtverordnetenkollegium
deſſen Vizevorſteher er zuletzt war iſt geſtern geſtorben

Cbemnitz 10 Jan Kommerzienxat E Beyer Be
gründer der chemiſchen Fabrik von Eduard L Beyer in Chemnitz
der zu den bekannteſten Groß induſtriellen in ganz Sachſen zählte
g dglex Tage in San Renmo im Alter von 82 Jahren ge

orben

Wurzbach 10 Jan Zu der Schlägerei in Heiners
dorf meldet man weiter Der in Heinersdorf von Eilenbahn
arbeitern ſchwer verletzte Bürgermeiſter Strubel liegt noch immer
bedenklich darnieder Die Verletzungen die er erlitten hat
waren dem Wirt zugedacht und nicht Strubel Die gewalt

wieder zu ſeinem Stellvertreter wurde Juſtizrat Dr

tätigen Arbeiter halten den furchtbaren Plan gefaßt den Wirt
zu erſchlaggen und die Gaſtwirtſchaſt anzubrennen weil der Wirt

Die verhafteten Arbeiternicht genug Freibler gewährt hatte
ſehen einer eipfindlichen Strafe entgegen

I

Dunkel von Farbe Stark Konzentriert Besitet den Wohlgesehmaek des Fleisehes
Die atknudlge ataatliehe Kontrone der Falk bietet eins tieere Garantie er le Gele au1

Kunſt und Wiſſenſchaft
Kunſt und Wiſſenſchaft im neuen prenſſiſchen Etgt

Aus der langen Reihe von Forderungen die der nedes Unterrichtsminſſteriums zur Förderung der Kunſt a Tee
Wiſſenſchaften auſſtellt ſeſen folgende bervorgehoben An der
Berliner juriſtiſchen Fakultät ſoll ein Extraordinariat für Kolonkal
recht an der philoſophiſchen eins für Phyſitk geſchaffen werden
Hierbei ſel auch erwähnt daß wie ſeit 1890 zur Einführung
deutſcher Gymnaſiallehrer in die Geſchichte und das Verſtändnis
der klaſſiſchen Kunſt Ferlenkurſe in Jtallen veranſtaltet werden
winmehr auch für Lebrer döherer Schulen ähnücheKurſe zur Einführung in die Geſchichte neu erer
Kunſt eingerichtet werden ſollen Zur Beſtreitung der Koſten
dieſer Kurſe und zur Gewährung von Velhilſen zu den Koſten
werden 12,000 M gefordert An der Berliner Akademie der
Lünſte an welcher zurzeit neben drei Meiſterateliers für
Maler zwei ſolchen für Architekten und einem für KupKupferſtechernur ein Meiſteratellier für Bildhauer vorhanden iſt ſoll ein
zweites Meiſteratelter für Bildhauer errichtet
werden Die Ausarbeitung der Pläne für den Umban der bis
herigen Königl Bibliothek in Berlin ſchreitet vorwärts
Es iſt in Ausſicht genommen das Verwaltungsgebände der Kl
Bibliothek in der Behrenſtraße für Seminarzwecke umzubauen
Der Raumzuwachs den durch dieſe Verwendung die Unlverſität
für ihre Zwecke erfährt iſt ein ſehr erbeblicher Die
Kataloge der 3 Bibliothek ſind durch den langjährigen
Gebrauch ſo abgenntzt und durch Nachtragungen ſo unüber
ſichtlich geworden daß ſie einer Umſchriſt bedürfen Für 1907
iſt hierzu als erſte Rate ein Betrag von 20,000 M erforderlich

Für außerordentliche en für das Kaiſer Friedrich
Muſeunm iſt 1 Million Mark in Ausſicht genommen Es gilt
große Lücken auszufüllen vor allem die dentſche Schule aus
zubauen ſowie nächſtdem dafür zu ſorgen daß auch die ſpaniſche
Schule und die bis jetzt faſt fehleude engliſche Schule einiger
maßen würdig vertreten iſt

Jnfolge Abhaltung der deutſchen Jahrhundertausſtellung in
dem Gebände der Nation algalerie iſt eine Neuaufſſtellung der
Werke notwendig geworden Dieſe Neuordnung macht es erwünſcht
den im Jnnern berrſchenden Raummangel dadurch zu mildern daß
eine Anzahl hierfür geeigneter Skulpturen ihren Standort künftig
in der Umgebung des Gebäudes erhalten Demgemäß iſt beabſichtigt
ſieben Bronzewerke in den Gartenanlagen und zehn
Marmorwerke in der Säulenhalle aufzuſtellen Der
zur Durchführung dieſes Planes erforderliche Bedarf iſt anf
25,000 M veranſchlagt Bei der Herausgabe der Denkmäler
deutſcher Tonkunſt ſind die Werke der großen Klaſſiker als
über den Rahmen dieſes Unternehmens hinausgehend ausgeſchieden
worden Jn der Kette ſolcher Geſamtausgaben der Klaſſiker
fehlt nur noch das Lebenswerk des Reformators der Jnftrumental
muſik Joſef Haydn Die Veranſtaltung einer Geſamt
ausgabe ſeiner Werke wird von den hervorragendſten
Kennern der Muſik und Mnuſikwiſſenſchaft ſeit längerer Zeit be
trieben und ſoll nunmehr in Angriff genommen werden Da
Unternehmen deſſen Koſten auf 400,000 M geſchätzt werden iſt
nur mit ſtaatlicher Unterſtützung durchführbar Es iſt die Ge
währung eines Staatszuſchuſſes von 60,000 M in zehn Jahres
raten in Ausſicht genommen Um der gegenwärtig in Zentral
aſien weilenden Turfan Expedition die Möglichkeit zu ge
währen ihre erfolgreich begonnenen Arbeiten zu erwünſchtem
Abſchluß zu ſühren erſcheint es geboten ſie noch 23 Monate
länger als urſprünglich vorgeſehen dort zu belaſſen Die ent
ſtehenden Koſten ſind auf 30,000 M veranſchlagt Ein großer
Teil der in den Bibliotheken und Archiven aufbewahrten alten
Handſchriften von oft unſchätzbarem Werte iſt durch den
fortſchreitenden Tintenfraß der Gefahr völliger Vernichtung aus
geſetzt wenn es nicht gelingſ ein Mittel zu finden dem Zer
ſtörungsprozeß Einhalt zu tun Die verſchiedenen zur Erhaltung
und Aufbeſſerung alter Handſchriften in Anwendung kommenden
Mittel und Metboden ſollen durch das kgl Materialprüfungsamt
in Dablem unterſucht werden Die Koſten der Verſuche werden
auf 6000 M angenommen

Jm Jntereſſe des Studiums der indiſchen iraniſchen keltiſchen
und ſlawiſchen Philologie und der indogermaniſchen Sprach
wiſſenſchaft iſt die Begründung eines Jndogermaniſchen
Seminars ander Unlverſität Berlin in Ausſicht genommen
Die Erben des 1900 verſtorbenen Dr O Staudinger in Blaſewitz
Dresden haben dem Fiskus die Exotenabteilung der weltbekannten

Staundingerſchen Schmetterlingsſammlung für
das Zoologiſche Muſeum für 300,000 M zum Kauf an
geboten Die Sammlung ſteht nach dem Gutachten von Ge
lehrten und Sammlern an Reichhaltigkeit und wiſſenſchaftlicher
Bedeutung einzig in ihrer Art da Der Preis iſt angemeſſen
Um ihren Erwerb ſicher zu ſtellen bedarf es vorläufig der Be
reitſtellung eines Betrages von 150,000 M Zur Vorbereitung
von Erweiterungs und Neubauten für die Berliner
Muſeen werden 100,000 M gefordert Gegen die Erweikerung
des Muſeums für Völkerkunde wie ſie in der dem Land
tage 1904 vorgelegten Denkſchrift in Ausſicht genommen war
haben ſich Bedenken ergeben die zu einer anderweiten Löſung der
Baufrage etwa durch Unterbringung eines Teiles der Samm
lungen auf Dahlemer Gebiet nötigen Jn gleichem Maße dringlich
iſt es ferner durch Erweiterung des Neuen Muſeums eine Aus
dehnung der ägyptiſchen Sammlungen zu ermöglichen
Durch die Erwerbung einer Sammlung gräkobuddhiſtiſcher
Skulpturen ingleichen durch die Erwerbung großer Gold
medaillons insbeſondere mit dem Bilde Alexanders des Großen
und zweier Sammlungen der Ethnologie der nord amerikaniſchen
Jndianer ſind den Muſeen unter Ausnutzung günſtiger Kauf
gelegenheiten äußerſt wertvolle Beſtände zugeführt worden Um
die laufenden Fonds der betreffenden Abteilungen nicht zu ſehr
zu belaſten wird die Bereitſtellung eines Betrages von 130,000 M
gefordert Um der Kunſt Aſiens die ihr gebührende Stellung
auch in den Muſeen der Reichshauptſtadt einzuräumen iſt es
notwendig eine Anzahl auserleſener alter Werke aus dieſem in
Deutſchland noch nahezu unbekannten Kunſtgebiet zu erwerben
Für folche Ankäufe war ſowohl die vorderaſigtiſch islamtſche als
beſonders auch die ältere chineſiſch japaniſche Kunſt ins Auge
gefaßt Es bedarf dazu aber der Bereitſtellung außerordent
licher Mittel Um den Zweck der Zeughausſammlungen
die rühmliche Geſchichte des preußiſchen Heeres darzuſtellen zu
fördern wird beabſichtigt in der Ruhmeshalle monumentale
Gedenktafeln aus Marmor anzubringen auf denen die
Namen der in den Kämpfen des brandenburgiſch preußiſchen
Heeres vor dem Feinde geſallenen oder tödlich verwundeten
Offiziere vom Regimentsführer aufwärks verzeichnet ſind Er
forderlich ſind 36 Ehrentafeln deren Herſtellung und Anbringung
in drei Jahren erfolgen ſoll Von den auf 23,000 M veran
ſchlagten Geſamtkoſten werden für das Etatsjahr 1907 8000 M
gefordert s
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Bitter felder

Bitterfelder Aktien Bierbrauerei
vorm A Brömme Bitterfeld

In der Generalversammlung vom 10 Dezember 1906 ist beschlossen worden das Alctien S
Kapital um Mk 200000 auf Mk 700000 zu erhöhen

Von dem Betrag der Erhöhung sind Mk 100000 den alten Aktionären zur Ver

fügung gestellt und von diesen bezogen SMk 1000600
legen wir hiermit unter folgenden Bedingungen zur Zeichnung auf

Der Zeichnmungspreis heträgt 105 2zuzüglich 4 Stückzinsen vom 1 Oktober 1906
bis zum Tage der Abnahme

Die Zeichniung erfolgt in der Zeit vom 10 15 Januar 1907 bei dem Bankhause
I Schauseft Co in Bitterfeld Halle Delitzsoh Bilenburg

und Vorsohuss Ferein D G m u H in Bitterfeld
Bei der Zeichnung ist auf Erfordern der Zeicimungesteile eine Kaution von 5

des gezeichmeten Betrages zu hinterlegen

Die Abnahme der auf die Zeichnung zugeteilten Beträge hat spätestens am 15 Fe
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Direktion Gustav Pollerp

Nur n o wenige Tageder diesmalige

grandioſe Spielplan

Apollo Theater

den die geſamte Pre bezeichnet der jemals bi Set s See Weſten seit Wahehe der O
l Ebenſo verbleibt unr noch bis 15 Jannar S

Das Uuglanblichſte anf einer Vühne

J o 66i 9 an IIGr roße Ausſtaltungs Se 45 ſig

e e ä 9jabaniſchenm Kragenbär Pavian Hunden und Ponv
Die Vorfübrung dieſer

einzig in der ganzen Welt
cZiſtierenden Pracht Senſation erfolgt durch den weltberühmten

Willy Hagenbeek jr Hamburg S
Wegen des Andranges an den Abeundkafſen empſiehlt ſich die

Benutzung des Vorverkaufs im 32 Felevboniſche
Beſiellung von numerierten Bifletts unter Nr 1Sonnsbend den 12 Jannar nachm 4 nbr

Letzte Schüler Vorstellung
zu ermäßigten Preiſen

Außer einem eigens hierfür gewwähblfen Programm
Vorführung der Weſt Attraktion 66

e o An N o d p o IS der Plätze Loge u I Naug A 0,50 Saalplatz To
Nausg 15 crkl 5 2 ſtädt üeiſteter
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Kaiser Milhelmshalſe
Neue Promenade S

S ask den 11 Januar 1907enball Fest
r wertvoller Preise an dle

3 felnsten Damennmnasken

Wanmnzunterricht
Am Freitag den 25 er beginnt im IIotel Kaiser Wilhelm

Bernburgerstr 13 der Unterricht für n zweiten Kursus Gefl Anmel
dungen erbitten wir in unserer Wohnung

S Hansgols
W alter

S Eocew Roce luireraitäts Tanlohrer

d Vullclealer ine e
Freitag den 11 Jannar 1907

115 Abon V 3 V Umtanſchk ungült
Die Meiſterſinger von Nürnberg

Komiſche Oper von Richard Wagner
Perſonen

Hans Sachs Sthuſter E Frank a GS Beit Pogner Goldſchmied M Birkholz
S Kunz Vogelſang J Königer

Konr Nachtigall,Spengler Th Raven
Sixtus Beckineffer Staöt

ſchreiber A AnnannFritz Kolhner Bäcker E Habich
S Baualtbhaf Zorn Zinngießer K Melzer
S uUlrich Eislinger Würz

krämer W PätowS AngnſtinMoſer Schneider Fr Dern
Herm Ortel Seifenſieder A Naß
Hans Schwarz Strumpf

Fr Pflüger
Kupferſchmied P Jnngk

Stolzing einjun Herdiſtter a Franken R Gogl
David Sachs Lehrbube gr GruſelliEva Pogners Tochter Wolf
Magdalenag Evas Amme Grimm

Aufang 7 Uhr Ende 11 /2 Uhr
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e Neues 2 healer
Direkiliee IIIFreitag 11 Jannar Anfang 85

g t Rlein Jorrit
Sonnabend Husarenſieber

Il S lin
Freitag den 11 Januar

nachm 31/2 Uhr

Grosses Konzert
ausgeführt vom Orcheſter des

Füſ Regts Nr 36
Leitung Herr Kgl Muſik DirO Wiegert

EintrittspreiſeErw 60 Auder z J

aiser
Fanorama

Gr Ulrichſtr 6 I
üringen

Eiſenach Wartburg Friedrichroda
Ein ſeines Parfüm diſt u rfüirder arn n i i aOsenar ipzigerſtr

Zraunlage

e Haisersääle Grosser SanlDienetsg den 15 Jannar 1907 abends 71/2 Uhr

Grosser populärer

Rxperimentai iortrag
von Dr phil E S s i re aus Berlin

S Dorzent an der Lessing IIochsehule emerit von Prof Raoul Pietet
S Vorträge mit Licht Profektionen und neuen

Expoerimenten über
e Plüssige Luft Radim Drahtiose TelegraphieSingende und sprechende Bogenlampen Tesla Ströme

Teslas Licht der Zuknunfkt
S Dr Schapire hat mit grossem Erfolge gleiche Vorz en träüge gehalten in Berlin Breslau V ankrart a c
h Magdeberge München Stuttgart Hamburg ana usw und ist im Besitze gli inzender Atteste von Schul

r behörden gelehrten Gesellschaften und Vereinen
Pintrittskarton I Platz numeriert 3 MK II Platz n BalkonJ Vorderreihen numoriert 2 Alk III Platz und Balkon Hinterreihen

S inumeriert 1,50 Mk Stehpiatz 1 Mk ln deriofmusikalienhandlung HBeinhold
Fernspr 1199 e
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Gesellschaſftsreisen
mit eigenem Dampfer

deintſche Bedienung und deutſche Küiche

Am 1 März nach Jtalien Corſika Sieilien Nordafrika MaltaCorfn Prefs von 600 Biet an Dauer 25 Tage
Am 15 April nach Aegbpten Paläſtinag Arhen Corfn Sieilien

Jtalien Preis von 750 Mk an Dauer 25 Tage
Am 10 Mai nach Jtalien Sieilien Nordafrika Malta Corſika

Preis von 460 k an Dauer 19 Tage
Ausführliche Proſpeklte koſtenlos

Reisebureaur Spatz
Martinsberg 2

Wint erKkuren
Wintersport

Auskunft und Prospekt dureh dleOber harz Kurkommission
Station der Südharz Eisenbahn Walkenried Braunlage

Ballenstedt HARZ Sanatorium
v Dr Max Rosell früher Ass, Arzt bei Dr LahmannAnwendung der diätet physikal Kurmittel vei Herz Nerven Frauen Magen

Darm Leber Nierenleiden Glicht Zuckoerkr ottsueht Kheumt a Aeithmg
Pronpelct fret

Morgen Freitag von nachmittags 5 Ubr ab
warme Blut und Leberwürſtchen

e Wilhelm Rietseh jun Hoflieferaut Geiſtſtraße 17
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